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Stadtsteinach

... Wanderung  10. September

Rugendorf 

... Second-Hand-Verkauf  17. September

Geschichtliches

... die freiwillige Sanitätskolonne 
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Abgabeschluss

für die Oktober-Ausgabe
des Stadtsteinacher Anzeigers ist

Mittwoch, 20. September 2023
12.00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Rathaus.

Erscheinungstag ist Freitag, 6. Oktober 2023.

Kontaktdaten der Sachbearbeiter im Stadtsteinacher Rathaus
Geschäftsleitung
Herr Florian Puff	 Tel.: 09225 / 9578-17

Kanzlei
Frau Regina Brendel	 Tel.: 09225 / 9578-22
Frau Kathrin Kremer	 Tel.: 09225 / 9578-14

Kämmerei, Beitragsfestsetzung, Gebühren
Herr Matthias Stark	 Tel.: 09225 / 9578-16
Frau Monika Buß	 Tel.: 09225 / 9578-27
Herr Ingo Schwegler	 Tel.: 09225 / 9578-11
Frau Christina Stübinger	 Tel.: 09225 / 9578-30

Kasse
Frau Tanja Vorwerk	 Tel.: 09225 / 9578-15

Ordnungsamt, Standesamt, Einwohneramt
Frau Kerstin Linß	 Tel.: 09225 / 9578-18
Herr Markus Korzendorfer	 Tel.: 09225 / 9578-12
Verkehrswesen, Bauhof, Freibad
Frau Tatjana Friedlein	 Tel.: 09225 / 9578-20
Friedhofsverwaltung, Stadtsteinacher Anzeiger
Frau Susanne Gleich	 Tel.: 09225 / 9578-23
Tourismus, Freibad, Bücherei, Stadtsteinacher Anzeiger
Herr Maximilian Haueis	 Tel.: 09225 / 9578-24
Stadthalle, Liegenschaftsverwaltung
Frau Silke Schramm	 Tel.: 09225 / 9578-31
Volkshochschule
Frau Sophia Meckler	 Tel.: 09225 / 9578-26

Kontaktdaten
	 Rathaus Stadtsteinach	 Rathaus Rugendorf
	 VG Stadtsteinach

Anschrift:	 Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach
Telefon:	 09225/9578-0
Fax:	 09225/9578-32
E-Mail:	 poststelle@stadtsteinach.de
Internet:	 www.stadtsteinach.de

1. Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach
VG-Vorsitzender
Herr Roland Wolfrum	   Tel.: 09225 / 9578-0

Öffnungszeiten:
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	
Dienstag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	
Donnerstag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Anschrift:	 Am Baumgarten 1 - 95365 Rugendorf
Telefon:	 09223/225
Fax:	 09223/1429
E-Mail:	 poststelle@rugendorf.de
Internet:	 www.rugendorf.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf
Herr Gerhard Theuer	   Tel.: 09223 / 225
E-Mail: gtheuer@rugendorf.de

Öffnungszeiten:
	 Nachmittag
Donnerstag	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sprechstunde

Sprechstunde zur Teilhabe für Menschen mit 

Behinderung

Am Mittwoch, 27.09.2023 findet im Rahmen der Offe-
nen Behindertenarbeit (OBA) ein Außensprechtag der 
Diakoneo Offene Hilfen Bayreuth-Kulmbach im Rat-
haus Stadtsteinach – Sitzungssaal von 9.30 bis 11.30 
Uhr statt. 

Die Beratungen sind stets auf die individuellen Bedürf-
nisse der jeweiligen Personen abgestimmt und erfol-
gen selbstverständlich vertraulich und kostenlos. Um 
Anmeldung bei Frau Knieß unter der 0160/98121589 
wird gebeten.
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Beratung bei Rentenangelegenheiten

Bei Fragen und Anträgen zu Ihren Rentenangelegen-
heiten können Sie einen Termin vereinbaren bei 
unseren neuen Versichertenberatern der Deutschen 
Rentenversicherung:

Matthias Than
0151 / 200 323 20
Frank Baumgartner
0175 / 689 040 2

Impressum: Stadtsteinacher Anzeiger

Mitteilungsblatt für die 

Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach 

Stadt Stadtsteinach und Gemeinde Rugendorf

Der Stadtsteinacher Anzeiger erscheint monatlich jeweils zum Monats-
beginn und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.

Herausgeber: 	 cm creativ management AG
		  Schwarzach 16
		  95336 Mainleus
		  09229 / 973 - 45 90, Fax 973 - 45 91
		  info@creativ-AG.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Gemeinschaftsvorsitzende Roland Wolfrum
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Verantwortlich für den Anzeigenteil und sonstige redaktionelle 
Beiträge: Manfred Weber - Dipl.-Betriebswirt (FH)

Bei Bedarf werden Einzelexemplare durch creativ management zum Preis von 
1,00 € zzgl. Versandkosten verschickt. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung des Herausgebers wieder.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die zur Zeit gültige Preisliste. Für nicht gelieferte Mitteilungsblätter infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter-
gehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Roland Schnaubelt • Badstraße 25 • 95365 Rugendorf
  Telefon: 09223/370 • Telefax: 09223/1599

 Holzfenster • Holz-Alu Fenster • Kunststofffenster • Denkmalschutzfenster 
Reparaturverglasungen • Sonderformen • Haustüren • Wintergärten • Treppenbau 

Innenausbau •  Fliegengitter • Vordächer • Carports • Fußböden • u.v.m 

• Nachhaltiger Baustoff Holz

• Recyclingfähiger Baustoff Aluminium

• Für energieeffi zienten Neubau und energetische Sanierung

• Beste Wärmedämmung dank herausragend niedriger U-Werteenergieeffi zient

• Witterungsbeständiges Aluminium

• Klimatisierendes Holz

• Aus eigener Produktion

• Geschulte Montage-Teamshochwertig

• Verschiedenste Ausführungen

• Große Auswahl  im Rahmendesign

• Fast unbeschränkte Farbauswahl für die Beschichtung

• Enorme Vielfalt verfügbarer Holzartenvariantenreich

• Vergleichweise niedrige Anschaffungskosten

• Wartungskosten entfallen fast vollständig

• Langlebig dank witterungsbeständigem Aluminium

• Beste technische Werte

€
wirtschaftlich

Holz-Aluminium-Fenster
Lernen Sie die neue Fenstergeneration kennen:
Außen Alu - Innen Holz pur ..

Anzeige_Schreinerei_Schnaubelt.indd   1 06.06.2011   12:33:59 Uhr

Wahlbekanntmachung

zur Landtags- und Bezirkswahl 
am 08. Oktober 2023

Aufgrund der Größe der Stimmzettel hängen die Mus-
ter hierfür im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Marktplatz 8, EG, 95346 Stadtsteinach 
aus. 
Dort finden Sie auch die Wahlbekanntmachungen. 

Ebenso sind alle Bekanntmachungen zur Landtags- 
und Bezirkswahl auf unserer Homepage unter 

www.stadtsteinach.de 
bzw. 

www.rugendorf.de 
veröffentlicht.
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Beteiligung der Öffentlichkeit startet

Ab sofort beginnt die Öffentlichkeitsbeteiligung zum 
bayernweiten Lärmaktionsplan (LAP). Ziel des LAP 
ist es, unter Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger, 
vorhandene Lärmprobleme zu analysieren und ggf. zu 
beheben sowie ruhige Gebiete vor einer Zunahme des 
Lärms zu schützen.

In Bayern ist die Regierung von Oberfranken mit der 
Lärmaktionsplanung für Hauptverkehrsstraßen außer-
halb von Ballungsräumen und für Bundesautobahnen 
innerhalb von Ballungsräumen beauftragt. Das betrifft 
über 1.300 Gemeinden in Bayern.
In der jetzt anlaufenden ersten Phase erhalten die 
Bürgerinnen und Bürger Gelegenheit, ihre persönliche 
Lärmsituation mitzuteilen.

Bis 30. September 2023 kann jeder, der sich durch 
Lärm von Hauptverkehrsstraßen außerhalb von Bal-
lungsräumen und Bundesautobahnen in Ballungsräu-
men gestört fühlt, an der zentralen Lärmaktionsplanung 
für Bayern mitwirken und sich zu seinen Lärmproble-
men äußern.

Auf der Beteiligungsplattform www.umgebungslaerm.
bayern.de besteht die Möglichkeit einen Online-Frage-
bogen auszufüllen. Alternativ kann dieser auch posta-
lisch unter Regierung von Oberfranken, SG 50, Post-
fach 110165, 95420 Bayreuth, angefordert werden.

Die Regierung von Oberfranken wird anschließend die 
Rückmeldungen aus den Fragebögen erfassen, bün-
deln und auswerten. 

In einer zweiten Phase, die voraussichtlich Ende 2023 
beginnt, werden die Bürgerinnen und Bürger dann 
nochmals beteiligt. Sie bekommen Gelegenheit, sich 
zu diesen Ergebnissen detailliert zu äußern. Diese In-
formationen aus der Bevölkerung aus beiden Phasen 
fließen dann in die 

Ausgestaltung der zentralen Lärmaktionsplanung für 
Hauptverkehrsstraßen außerhalb von Ballungsräumen 
und für Bundesautobahnen in Ballungsräumen in Bay-
ern ein. Der endgültige Lärmaktionsplan wird dann bis 
zum 18. Juli 2024 fertiggestellt werden. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.umgebungslaerm.bayern.de

Bayernweiter Lärmaktionsplan

AOK unterstützt chronisch Kranke

Wer mit einer chronischen Erkrankung lebt, ist in der 
Regel auf eine langfristige und regelmäßige Behand-
lung angewiesen. Seit 20 Jahren unterstützt die AOK 
Bayern chronisch kranke Menschen mit Disease-Ma-
nagement-Programmen (DMP) im Umgang mit ihrem 
Leiden. 2003 startete die Gesundheitskasse ihr erstes 
DMP für Versicherte mit Diabetes mellitus Typ 2. Ende 
2003 gab es rund 500 Teilnehmende. „Aktuell unter-
stützen wir in unserer Region mittlerweile fast 19.400 
chronisch kranke Menschen mit insgesamt sechs ver-
schiedenen Versorgungsprogrammen, bayernweit sind 
es rund 570.000“, sagt Klaus Knorr, Direktor der AOK 
in Bayreuth. DMP, die bei der Gesundheitskasse „AOK-
Curaplan“ heißen, haben nicht nur eine kurzfristige 
Besserung der Beschwerden im Blick. Ziel ist es, ein 
Fortschreiten der Erkrankung aufzuhalten und Kompli-
kationen sowie Folgeschäden zu vermeiden. Langfris-
tig soll so die Lebensqualität der Betroffenen erhalten 
und – wenn möglich – auch verbessert werden.
Hausarzt als Lotse
Versicherte schreiben sich in der Regel in ihrer haus-
ärztlichen Praxis für das DMP ein. Von dort wird die 
gesamte Behandlung koordiniert: Dazu vereinbart die 
Hausärztin oder der Hausarzt Behandlungsziele mit 
den Patientinnen und Patienten und überweist sie bei 
Bedarf an Fachärzte und Kliniken. Die medizinischen 
Inhalte der Programme basieren auf den aktuellsten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen, die Behandlung 
erfolgt immer nach den Kriterien der evidenzbasierten 
Medizin. 
Neben den regelmäßigen ärztlichen Untersuchungen 
lernen die Patienten in speziellen Schulungen, wie 
sie mit ihrer Erkrankung besser umgehen und leben 
können. Sie erfahren alles über die Ursachen sowie 
Therapie und üben, wie sie die oft komplexen Anfor-
derungen in ihren Alltag einbauen können. Denn geht 
es um Veränderungen des Lebensstils, fällt es vielen 
Menschen schwer, die ärztlichen Empfehlungen umzu-
setzen. „Nicht immer leicht, aber wichtig: Sich gesün-
der zu ernähren, sich mehr zu bewegen, das Rauchen 
aufzugeben und Stress abzubauen, das ist meist die 
Basis der Therapie vieler chronischer Krankheiten“, 
weiß Klaus Knorr. 
Begleitende Studien zeigen, dass sich die medizini-
schen Werte der Patientinnen und Patienten im Laufe 
der Teilnahme am DMP verbessern. Zudem müssen 
sie seltener in Kliniken behandelt werden als nicht teil-
nehmende Patienten. DMP gibt es für die Indikationen 
Brustkrebs, Diabetes Typ 1 und 2, Koronare Herz-
krankheit sowie zu Asthma und chronisch-obstruktiver 
Lungenerkrankung (COPD). 

Internet-Tipp: www.aok-curaplan.de 

Diabetes, Asthma und Co.
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Gemeinsames Lesen
öffnet Türen

Mit dem1:1-Prinzip zum Erfolg

Eine Gemeinschaftsinitiative im Rahmen der
Bildungsregion Landkreis Kulmbach
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Werden Sie L E S E M E N T O R / - I N
und unterstützen Sie Kinder!
1 Mentor – 1 Kind
1 Stunde pro Woche
1 Schuljahr lang

Stanicher Anzeiger
als Newsletter
Den nebenstehenden QR-Code
scannen und Ihre E-Mail
eingeben, E-Mail bestätigen

oder unter: stadtsteinach.de
>> Stadtsteinacher Anzeiger
>> Anmeldung Newsletter

Stadt Stadtsteinach - 09225 9578 24 - haueis@stadtsteinach.de

Newsletter
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Am 02.09.2023
Herrn Erwin Hertel
Bahnhofstraße 37
zum 70. Geburtstag

Am 10.09.2023
Frau Erika Becker
Bachstraße 9
zum 85. Geburtstag

Am 13.09.2023
Frau Brigitte Lanzendorfer
Mühlbach 1
zum 85. Geburtstag

Am 26.09.2023
Herrn Dr. Alois Hofstetter
Unterzaubach 51
zum 80. Geburtstag

Am 28.09.2023
Frau Rosa Bauerschmidt
Knollenstraße 4
zum 70. Geburtstag

Bekanntmachung

Bei der Stadtverwaltung Stadtsteinach wurden 
folgende Fundgegenstände abgegeben:

Am 14.02.2023		  1 Handy
Am 19.02.2023		  1 Handtasche mit Inhalt
(Faschingssonntag)	 5 Schirme
Am 03.04.2023		  2 Schlüssel und 
					     1 Flaschenöffner
Am 17.05.2023		  1 Fitnessuhr
Am 17.05.2023		  1 Armband mit Messer
Am 30.05.2023		  1 Damenarmbanduhr

Stadtsteinach, 26.07.2023
S T A D T : i.A. Puff

  
 

Sind Sie ein pflegender Angehöriger und suchen Unterstützung? 
Mit uns haben Sie einen zuverlässigen Partner für Ihre 
Pflegeversorgung gefunden. 

Wir bieten: 

Ambulante Pflege, Exklusivpflege , Tagespflege.  

Wir freuen uns auf Sie! 
 
Cosmea Pflege GmbH Untersteinach 
Am Bühl 3, 95369 Untersteinach 
09225 356970  
untersteinach@cosmea-pflege.de            www.cosmea-pflege.de 
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02.09.
16.09.

23:00 Uhr - Gruselwanderung durch´s Steinachtal
Treffpunkt: Hochofen 3 - Alte Schneidmühle

09:00 Uhr - Wassergymnastik
im Familien Freibad Stadtsteinach - Badstraße 6
Freibad Eintritt 1,20 € - 2,50 €

24h Frankenwald

2. September 2023

3. September 2023

17:00 Uhr - Höhen und Tiefen von Stadtsteinach
Stadtführung mit dem Frankenwaldtheater
Treffpunkt: Touristinfo am Marktplatz 7
Teilnahme Gebühr 10 Euro vor Ort zu zahlen.

18:00 Uhr - Wanderung zum Hainberg
mit Dämmerschoppen
Treffpunkt: TSV Parkplatz

Anmeldung unter:
www.frankenwald-tourismus.de
Weitere Veranstaltungen im gesamten Frankenwald

Waldschänke im Steinachtal
Anmeldung unter 09225 / 95444
oder s.madl@t-online.de

Wanderung durchs Steinachtal
mit dem Frankenwaldverein Stadtsteinach

10.09.2023 - 13:00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz an der

Stadt Stadtsteinach und Frankenwaldverein



S t a d t  S t a d t s t e i n a c h

8

Gästeehrung im Weißen Röß´l

Horst Reichert aus Berlin ist in den vergangenen 52 
Jahren im August 2023 zum exakt 100. Mal Gast in 
Stadtsteinach, und zwar im Gasthof Weißes Röß´l 
gewesen. Bürgermeister Roland Wolfrum hat es sich 
nicht nehmen lassen, dem treuen Besucher aus der 
Bundeshauptstadt Danke zu sagen für seine Treue 
zu Stadtsteinach und für seine Unterkunft im Weißen 
Röß´l, direkt neben der Stadtkirche Sankt Michael 
gelegen. Den Dankesworten schloss sich auch Wir-
tin und Gastgeberin Hermine Harten an, die sich an 
viele schöne Stunden in geselligen Runden im Wei-
ßen Röß´l erinnert. Horst Reichert schwärmt vor allem 
von der guten Küche des Hauses. Trotz beachtlicher 
95 Jahre auf Erden ist Herr Reichert noch sehr fit und 
agil, und wird auch weiterhin zweimal im Jahr nach 
Stadtsteinach kommen, hat er sich doch hier, in seiner 
zweiten Heimat, viele Freundschaften aufgebaut, die 
es weiterhin zu pflegen gilt. 

Unser Bild zeigt Horst Reichert aus Berlin und Bürgermeister 
Roland Wolfrum im Garten des Weißen Röß´l bei der 
Gästeehrung für 100 Besuche in Stadtsteinach, wohlgemerkt 
immer in der selben Unterkunft.

TSV Stadtsteinach - Gymnastik 50 plus

Treffpunkt: jeden Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr
                   in der Steinachtalhalle Stadtsteinach

Mitturner sind erwünscht und herzlich willkommen!
Eure Martina Merlender

Gästeehrung

TSV Stadtsteinach

Der
DRUCKEREIVERBUND

Nordbayern

Schmidt & Buchta
JAHRE

1932 - 2022

Schmidt & Buchta
JAHRE
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Schmidt & Buchta
JAHRE

Since 1932

Schmidt & Buchta
JAHRE
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Kemnath

Bayreuth

Hof

DRUCK
Bindlach

Lehsten

Fliegerweg 7 | 95233 Helmbrechts
Telefon 09252 92483 | Fax 92482
info@schmidt-buchta.de

Für weitere Informationen
besuchen Sie unsere Webseite
www.schmidt-buchta.de
oder rufen Sie einfach an.

Der
DRUCKEREIVERBUND

Nordbayern

Schmidt & Buchta
JAHRE
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Kemnath

Bayreuth

Hof

DRUCKDRUCK
Bindlach

Lehsten

Fliegerweg 7 | 95233 Helmbrechts
Telefon 09252 92483 | Fax 92482
info@schmidt-buchta.de

Für weitere Informationen
besuchen Sie unsere Webseite
www.schmidt-buchta.de
oder rufen Sie einfach an.
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Chor SANVoices gibt Sommerkonzerte

Danke für die Musik
Chor SANVoices gibt Sommerkonzerte

„Thank you for the music“ – Das diesjährige Motto 
der Sommerkonzerte hätte der Chor SANVoices nicht 
treffender wählen können. Nach drei Jahren Corona-
Pause waren sowohl die Sängerinnen und Sänger um 
Chorleiter Jörg Schmidt sowie die Besucherinnen und 
Besucher froh, endlich wieder Chormusik gestalten 
bzw. hören zu können. 

Dementsprechend konnte sich der Chor nicht nur am 
Sonntag in der Stadtsteinacher Feuerwehrhalle über 
ein volles Haus freuen. Schon am Vortag lockte das 
Zusatzkonzert auf dem Hof der Familie Fürst im Markt-
leugaster Ortsteil Hohenberg  zahlreiche Besucher an. 
Für den Hofbesitzer Robert Fürst und seinen Sohn Be-
nedikt war es quasi ein Heimspiel – beide singen bei 
den SANVoices im Tenor. 

Vorsitzende Daniela Naujoks versprach in ihrer Be-
grüßung abwechslungsreiche und auch qualitativ 
hochwertige Stücke. Den Anfang machte das Stück 
„Photograph“ von Ed Sheeran, das mittlerweile zu den 
Lieblingsstücken des Chores gehört. Dass SANVoices 
stets auf der Höhe der Zeit ist, wurde beim nächsten 
Lied deutlich: „Flowers“ von Miley Cyrus erschien erst 
im Januar 2023. Dass es dazu ein Arrangement für 
gemischten Chor gibt, ist dem Ehrenmitglied Jürgen 
Ocker aus Trebgast zu verdanken, der schon zahlrei-
che Stücke für den Chor arrangiert hat.

Ein Klassiker aus den 90er Jahren war dann mit „Ein 
graues Haar“ der Gruppe Pur zu hören. Danach ging 
es zurück in das Jahr 1980: „The winner takes it all“ 
– ein absoluter Klassiker von ABBA. Dass der Pianist 
des Abends, Lorenz Trottmann aus Kulmbach, nicht 
nur ein sehr guter Chorbegleiter, sondern auch ein 
hervorragender Solist ist, konnte er mit den Stücken 
„Clocks“ der Gruppe Coldplay sowie „Let it be“ von den 
Beatles beweisen.

„Fields of Gold“ von Sting ist ein wunderbares Stück für 
den Sommer. Auf Deutsch heißt es „Felder aus Gold“ 
und meint die goldgelben Getreidefelder. Das Arrange-
ment, das SANVoices dargeboten hat, zeichnet sich 
durch viele Versetzungen in den Stimmen aus, die ex-
akt gesungen werden müssen.

Neben Daniela Naujoks führte Zweite Vorsitzende 
Kathrin Wagner durch das Programm. Sie sorgte bei 
den Zuhörenden für eine Überraschung, als sie das 
Stück „Nothing else matters“ der Gruppe Metallica an-
kündigte. Dass ein Chor das Genre Metal singt, dürfte 
ziemlich einzigartig sein. Doch die 35 Sängerinnen und 
Sänger hatten sichtlich und hörbar ihren Spaß dabei.

Es folgte „Tage wie diese“ von den Toten Hosen aus 
den 90er Jahren. Topaktuell präsentierte sich der Chor 
wieder mit dem Stück „Shallow“ aus dem Jahr 2018, 
bei dem das Ehepaar des Chores Rainer Angermann 
und Christin Schenck-Rziha als Bradley Cooper und 
Lady Gaga auftrat. Dass SANVoices auch schwere Ar-
rangements singen kann, bewiesen sie mit „Take on 
me“ von Aha. Nicht nur das Tempo verlangte den Sän-
gerinnen und Sängern einiges ab, sondern vor allem 
auch die Einsätze und so manch knifflige Tonfolge. Den 
Abschluss des Konzerts bildete dann das Mottolied 
„Thank you for the Music“, bei dem sich auch ein Teil 
des Publikums von der Freude an der Musik anstecken 
ließ und begeistert den Refrain mitgesungen hat.

Langanhaltender und teilweise stehender Applaus war 
der Lohn für die Sängerinnen und Sänger, die sich ein 
halbes Jahr auf diesen Auftritt vorbereitet hatten. Wer 
Lust hat, bei SANVoices mitzusingen, kann am Diens-
tag, 12.09.2023 zur ersten Probe nach der Sommer-
pause dazukommen. Der Chor startet dabei mit dem 
Programm für die Weihnachtskonzerte am Dritten Ad-
ventswochenende. Beginn ist um 20.00 Uhr im Kan-
torat Untersteinach (hinter der evangelischen Kirche).
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September

Tag Veranstalter/ Veranstaltung Veranstaltungsort  
Freitag, 01. 
September 2023 

Stadt Stadtsteinach 
Aquagymnastik  
10:00 Uhr 

Ort: Familien Freibad 
Stadtsteinach 

Samstag, 02. 
September 2023 

Königlich privilegierte 
Schützengesellschaft Stadtsteinach 
Schützenfest 2023 
16:45 Uhr 

Ort: Schützenhaus 
Stadtsteinach 

Samstag, 02. 
September 2023 

Frankenwaldtheater 
Höhen und Tiefen von Stadtsteinach -
eine Stadtführung  
17:00 Uhr 

Ort: Touristinformation 
Stadtsteinach 

Samstag, 02. 
September 2023 

Stadt Stadtsteinach 
Geführte Wanderung zum Hainberg 
mit Dämmerschoppen 
18:00 Uhr 

Ort: Parkplatz am TSV 
Sportplatz 

Samstag, 02. 
September 2023 

Stadt Stadtsteinach 
Open Air Kino  
19:00 Uhr 

Ort: Familien Freibad 
Stadtsteinach 

Samstag, 02. 
September 2023 

Frankenwaldtheater 
Max & Moritz - Theater mit Thorsten 
Strunk und Markus Veith 
20:00 Uhr 

Ort: Alte Schule | 
Frankenwaldtheater 
Stadtsteinach 

Samstag, 02. 
September 2023 

Stadt Stadtsteinach 
Gruselwanderung durchs Steinachtal 
23:00 Uhr 
  

Ort: Alte Schneidmühle am 
Hochofen 

Sonntag, 03. 
September 2023 

Stadt Stadtsteinach 
Wassergymnastik im Familien Freibad 
Stadtsteinach  
09:00 Uhr 

Ort: Familien Freibad 
Stadtsteinach 

Sonntag, 03. 
September 2023 

Königlich privilegierte 
Schützengesellschaft Stadtsteinach 
Schützenfest 2023 
10:30 Uhr 

Ort: Schützenhaus 
Stadtsteinach 

Freitag, 08. 
September 2023 

Stadt Stadtsteinach 
Aquagymnastik  
10:00 Uhr 

Ort: Familien Freibad 
Stadtsteinach 

Sonntag, 10. 
September 2023 

Frankenwaldverein OG Stadtsteinach 
Geführte Wanderung durchs 
Steinachtal 
13:00 Uhr 

Ort: Waldschänke im 
Steinachtal 
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Bitte denken Sie auch daran, Ihre Veranstaltungen im Bürgerbüro des Rathauses, EG, mindestens 3 Wochen vorher anzuzeigen. 

September

Sonntag, 10. 
September 2023 

Colloquium Historicum Wirsbergense - 
Bezirksgruppe Stadtsteinach 
Luitpold Weilnböck - ein Kämpfer für 
die fränkischen Bauern 
14:00 Uhr 

Ort: Hummendorf, 
Scheune  

Samstag, 30. 
September 2023 

Frankenwaldtheater 
Musiktheater von Tom Waits mit  
"Bad as we" 
20:00 Uhr 

Ort: Alte Schule | 
Frankenwaldtheater 
Stadtsteinach 

Samstag, 30. 
September 2023 

Modellfluggruppe Stadtsteinach 
Modellflugtag  
10:00 Uhr 

Ort: Modellflugplatz am 
Espig  

Donnerstag, 05. 
Oktober 2023 

Gartenbauverein Stadtsteinach 
Kirchweihessen für Vereinsmitglieder 
18:00 Uhr 
 

Ort: Gasthof Reuther 
Stadtsteinach 

Samstag, 07. 
Oktober 2023 

Campus Cactus e.V. 
"Auf Figur" – Farben Formen Figurinen 
Recyclingkunst -Workshop  
mit Edina Thern 
10:00 – 18:00 Uhr 

Ort: Alte Schule | 
Frankenwaldtheater 
Stadtsteinach 

Sonntag, 08. 
Oktober 2023 

Stadt Stadtsteinach 
Stanicher Kerwa 

Ort: Marktplatz 
Stadtsteinach 

Samstag, 14. 
Oktober 2023 

Landjugend Zaubach 
Kerwatanz - Zaubach 
21:00 Uhr 

Ort: Landjugendheim 
Zaubach 

Donnerstag, 26. 
Oktober 2023 

Colloquium Historicum Wirsbergense - 
Bezirksgruppe Stadtsteinach 
Teufelsapfel und Gottesgeschenk - Der 
Kartoffelanbau in Pilgramsreuth 1647 - 
100 Jahre vor Friedrich II. von Preußen 
19:00 Uhr 

Ort: Pfarrheim 
Stadtsteinach 

Samstag, 28. 
Oktober 2023 

Frankenwaldtheater 
"Saitenwynd" Irish-Folk-Musik 
20:00 Uhr 
  

Ort: Alte Schule | 
Frankenwaldtheater 
Stadtsteinach 

Samstag, 28. 
Oktober 2023 

Landjugend Zaubach 
U16 Disco für Kinder und Jugendliche  
18:30 Uhr 

Ort: Landjugendheim 
Zaubach 

Dienstag, 31. 
Oktober 2023 

Freiwillige Feuerwehr Stadtsteinach 
Schafkopfrennen 
19:00 Uhr 

Ort: Feuerwehrzentrum 
Stadtsteinach 
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Geschichtliches aus Stadtsteinach von Siegfried SesselmannD i e  f r e i w i l l i g e  S a n i t ä t s k o l o n n e  S t a d t s t e i n a c h 
v o n  S i e g f r i e d  S e s s e l m a n n

... und der glücklicher Fund eines Fotos im Internet

Vor einigen Tagen war ein Foto bei einem bekann-
ten Online-Marktplatz im Angebot. Sanitäter stehen 
vor einem Gasthof zum weißen Ross und durch die 
Inschrift auf dem Sandstein über der Tür konnte eindeu-
tig geklärt werden, dass dieses Foto aus Stadtsteinach 
stammt und über 100 Jahre alt sein muss. Mit der Lupe 
erkennt man den damaligen Bezirksamtmann Edmund 
Notz und sofort wurde dieses Foto ersteigert. Dies war 
der Anreiz, sich mit der Gründung der Sanitätskolonne 
in Stadtsteinach näher zu beschäftigen.
Im Jahre 1909 hatte der damalige Bezirksamtmann 
Edmund Notz die Bürger von Stadtsteinach zur 
Gründung einer Sanitätskolonne in den Hirschensaal 
Schott am Marktplatz eingeladen. Dieser Einladung 
sind zahlreiche Bürger von Stadtsteinach gefolgt. Der 
rührige Bezirksamtmann, der von 1909 – 1913 die 
Geschicke des damaligen Landkreises Stadtsteinach 
lenkte (damals Bezirksamt Stadtsteinach), schlug 
der Versammlung folgende Personen vor: Heinrich 
Lorber, Wirt und Brauer aus der Kronacher Straße 17 
(1874 – 1930) zum Kolonnenführer, Konrad Meseth, 
Stadtobersekretär aus Marktplatz 7 (1877 – 1954) zum 
Kassier und Andreas Groß zum Schriftführer. 

Dieser Vorschlag wurde 
von allen Anwesenden 
gutgeheißen. Das Amt 
des Kolonnenarztes 
übernahm Herr Dr. 
August Lutz. 

Die neu gegründe-
te Sanitätskolonne 
begann mit der statt-
lichen Anzahl von 34 
Gründungsmitgliedern.

Bezirksamtmann Edmund Notz war von 1909 bis 1913 in 
Stadtsteinach als Landrat (wie man heute sagen würde) 
tätig.

Die freiwillige Sanitätskolonne Stadtsteinach wird bald 115 Jahre ...

Der erste Kreiskolonnenführer 
Heinrich Lorber (1874 – 1930) 
war Wirt und Brauer in der 
Kronacher Str. 17.

Der erste Kassier der 
„Freiwilligen Sanitätskolonne“ 
Konrad Meseth (1877 – 1954) 
war Stadtobersekretär im 
Rathaus und wohnte im Haus 
Marktplatz 7.

Die neu gegründete Sanitätskolonne im Jahre 1909 mit 
Bezirksamtmann Edmund Notz (rechts der Frau) und 
Kreiskolonnenführer Heinrichs Lorber (links der Frau).
Das Foto tauchte unlängst im Internet auf. Den Gasthof 
zum weißen Ross gab es bis 1921. Ein Jahr später zog die 
Post dort ein.
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D i e  f r e i w i l l i g e  S a n i t ä t s k o l o n n e  S t a d t s t e i n a c h 

Da kein Anfangskapital zur Verfügung stand, spen-
dete der Bezirksamtmann Edmund Notz aus eigenen 
Mitteln eine ansehnliche Summe, um die nötigsten 
Gegenstände für Unterricht und Ausbildung beschaf-
fen zu können. Diese beiden Punkte sollten die Basis 
für eine gut funktionierende Kolonne für das Wohl aller 
bilden. Bald danach erwarb man einen zweirädrigen 
Wagen mit Trage für den Krankentransport. Diese 
Krankentransporte erwiesen sich bei den schlechten 
Wege- und Straßenverhältnissen im Bezirk (Landkreis) 
Stadtsteinach oft äußerst schwierig und waren körper-
lich für die Sanitäter sehr anstrengend. Heute unvorstell-
bar mussten damals schon Transporte von Elbersreuth 
nach Erlangen oder von Unterehesberg nach Bayreuth 
auch bei ungünstigen Wetterverbindungen durch-
geführt werden. Diese Sanitäter mussten in ihren 
Anfangsjahren bei Krankentransporten mit ihrer primi-
tiven Ausrüstung oft Unmenschliches leisten.

Als nach dem ersten Weltkrieg 1918 der Kolonnenführer 
Heinrich Lorber sein Amt wegen Krankheit nie-
derlegen musste, übernahm der Schwager des 
Schotterwerksbesitzers Johann Nikolaus Heiß, der 
Werksführer Fritz Gremer aus der Hauptstraße 3 
(1888 – 1962), dessen Eltern aus Wolfersgrün im 
Landkreis Kronach stammten, diesen Posten. In sei-
ner Familie waren weitere engagierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der Sanitätskolonne (z. B. sein Sohn 
Hans Gremer, Schraudner, Söllner, Rucker).

Der erste Kolonnenarzt in Stadtsteinach war der aus 
Hilpoltstein stammenden Dr. Friedrich August Lutz 
(1856 – 1917). Auch seine beiden Söhne waren Ärzte. 
Der ältere, Dr. Franz Lutz, seit 1919 in Stadtsteinach 
praktizierend und ein weit über die Grenzen 
Oberfrankens geachteter Chirurg, starb am 6. Oktober 
1944 am Operationstisch 
stehend im Alter von 
56 Jahren an einem 
Schlaganfall. Der zwei-
te Sohn, Dr. Leonhard 
Lutz, fiel als Oberarzt mit 
28 Jahren 1918 im 1. 
Weltkrieg. Dr. Franz Lutz 
baute sich 1935 in der 
Kronacher Straße 12, in 
direkter Nachbarschaft 
zur Sparkasse, eine Villa, 
die damals das modernste 
Haus am Platze war.

Die politische Situation im Jahre 1933, die 
Machtergreifung der Nationalsozialisten, brachte auch 
im Roten Kreuz organisatorische Änderungen mit 
sich. Die neue, aufgezwungene Satzung bedeutete 
die formelle Auflösung aller Rotkreuzvereinigungen 
und die Vereinheitlichung nach dem Prinzip der 
Zentralisierung. Wie überall in allen Lebensbereichen 
griff auch hier die Gleichschaltung und der Wandel von 
einem zivilen Wohlfahrtsverband, der eng lokal für das 
Wohl der Mitbürger da war, zu einer nationalsozialisti-
schen Organisation. Durch das DRK Gesetz im Jahre 
1937 fiel der Name „Freiwillige Sanitätskolonne“ weg 
und die neuen Bezeichnungen waren „Männliche und 
weibliche Bereitschaften“. Auch die Aufgaben änderten 
sich und so war nun eine Aufgabe, Nachwuchs für 
die Front-Sanitätsgruppen auszubilden. Ein weiterer 
Schwerpunkt lag darin, gediente Sanitäts-Soldaten 
ständig in Übung zu halten. Die damalige Kolonne 
Stadtsteinach verlor 1939, nach gerade 30 Jahren, 
ihre Selbständigkeit und wurde der Kreisstelle des 
DRK in Kulmbach angeschlossen. Am 09.03.1939 ver-
starb der verdiente Kolonnenarzt Dr. Heinrich Nickles, 
der nach dem Ableben von Dr. August Lutz das Amt 
übernahm.

Nach Beendigung des zweiten Weltkrieges im Jahre 
1945 wurde Fritz Gremer von der Militärregierung als 
Kolonnenführer bestätigt. Der damalige Bezirksarzt 
Dr. Scholz übernahm bis 1948 die Leitung des 
Kreisverbandes. Danach folgte Dr. Fritz Simon (1889 
– 1976), ein gebürtiger Stadtsteinacher, in diesem 
Amt. Für sein Jahrzehnte langes Engagement für 
das Rote Kreuz erhielt Dr. Simon im Jahre 1976 das 
Bundesverdienstkreuz. 

Am 23.08.1958 wurden der Apotheker Karl Doempfer 
zum Leiter des Kreisverbandes und Dr. Fritz Simon 
zum Chefarzt und zum Kolonnenarzt gewählt.

Dr. August Lutz war 
der erste Kolonnenarzt 
der Sanitätsstation 
Stadtsteinach. Auch seine beiden Söhne Franz und 
Leonhard wurde Ärzte und wohnten in der Kronacher 
Straße 12a.

Friedrich Gremer (1888 
– 1962) übernahm nach 
Heinrich Lorber das Amt 
des Kolonnenführers. 
In seiner Familie 
waren weitere enga-
gierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der 
Sanitätskolonne.
Ab dem Jahre 1955 waren 
Garagen des Bayerischen 
Roten Kreuzes bei ihm in 
der Hauptstraße 3.
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Am 22. und 23. August 1959 feierte die Sanitätskolonne 
Stadtsteinach ihr 50-jähriges Bestehen mit einem gro-
ßem Festkommerz und Professor Dr. phil. Dr. med. 
Konrad Schübel (1885 – 1978) spendete für das 
Rote-Kreuz-Haus in Stadtsteinach stattliche 30 000 
DM und dafür erhielt er die Ehrenplakette in Gold. Die 
Stadt Stadtsteinach ehrte ihn mit der Verleihung der 
Bürgermedaille im Jahre 1971. Auch für das Altenheim 
in Stadtsteinach stellte er eine große Summe zur 
Verfügung. Die Michaelsstatue über den Eingang 
unserer Kirche wurde auch von Prof. Dr. Schübel 
finanziert.

Aber bereits 40 Jahre vor der Gründung der 
Sanitätskolonne Stadtsteinach gründete sich im Jahre 
1870 der Bayerische Frauenverein (Zweigverein 
Stadtsteinach). Sie ist als bedeutende Vorläuferin der 
Ortsgruppe des Bayerischen Roten Kreuzes anzu-
sehen. Leiterinnen waren stets Frauen von hoch 
angesehenen Bürgern, Amtmännern, Richter, Ärzte 
usw. Von 1932 – 1954 stand die Frau des Doktors 
Franz Lutz, Rosi Lutz, an der Spitze. Viele Jahre (von 
1954 – 1978) leitete Hildegard Dietz die Frauengruppe 
Stadtsteinach. Sie verunglückte tödlich während eines 
Einsatzes des Roten 
Kreuzes. Ihr folgte als 
Leiterin Hanne Lore 
Schraudner. Seit 1985 
führt Hermine Geier, 
Ziegelhütten, diese 
Frauengruppe.

Besonders in den ersten Nachkriegsjahren 
hat die Frauengruppe viel Gutes im Zeichen der 
Nächstenliebe geleistet. So z.B. Flüchtlingsbetreuung, 
Familienzusammenführung und nicht zuletzt war der 
Suchdienst ein Betätigungsfeld der Gruppe. 
Aufgabe der Frauengruppe war vor allem eine 
Breitenausbildung. So wurden Kurse wie „Mutter und 
Kind“, „Häusliche Krankenpflege“ und gemeinsam mit 
der Kolonne organisierte „Erste-Hilfe-Kurse“ veran-
staltet. Ohne ihre Unterstützung könnten unzählige 
Blutspendetermine wohl nicht so erfolgreich durchge-
führt werden.

Die Jugendrotkreuzgruppe im Jahre 1961, die mit viel 
Engagement über Jahrzehnte aktiv in Stadtsteinach tätig 
war. 
Von links: Waltraud Suckow (Dittwar), Annemarie Söllner 
(Keicher), Gisela Graß (Hahn), Carola Landzerath 
(Scheuerfeld), Roselotte Kotschenreuther (Schaller), 
Wilhemine (Hanne) Breuer (Dremer), Herta Breuer 
(Hager), Gabriele Memmert (Schramm), Anneliese Sauer 
(Kunzmann), sitzend: Brigitte Urban, Sigrid Jungkunst 
(Hanisch). Im Bett liegt Christa Jungkunst und links am Bett 
eine Ausbilderin vom Landesverband in Nürnberg.

D i e  f r e i w i l l i g e  S a n i t ä t s k o l o n n e  S t a d t s t e i n a c h 

Dr. Friedrich Simon 
erhielt für sein gro-
ßes Engagement 
als Kolonnenarzt 
im Jahre 1976 das 
Bundesverdienstkreuz.

Viele Jahre leitete die 
Frau des Zahnarztes 
Hildegard Dietz (gebo-
ren 1909 in Bochum 
– verstorben 1978) 
die Frauengruppe 
Stadtsteinach. Sie verun-
glückte tödlich während 
eines Einsatzes des 
Roten Kreuzes.

 

 

 

Gärtnerei Tittel 
Kronacher Straße 20 – 95346 Stadtsteinach – Tel.: 09225 / 1887 

Starten Sie mit uns in den Herbst! 
                                           Ab Montag, 4. September 2023  
                                  sind wir wieder wie gewohnt 
                                              für Sie da! 

 
Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.30 -12.00 Uhr 
und von 14.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch von 8.30 – 12.00 Uhr, Samstag von 8.30 – 13.00 Uhr 
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Programm VHS -  September/Oktober

Volkshochschule Stadtsteinach			 
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach		
	
Leiter:
Roland Wolfrum, 
Erster Bürgermeister	
	
Anmeldungen:
Sophia Meckler
Telefon: 09225/9578-26

E-mail: vhs@stadtsteinach.de

Geschäftszeiten: 
Montag bis Freitag	   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag			   13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag			   13.30 bis 18.00 Uhr

Herbst-/ Wintersemester 2023
Programmangebot für den Zeitraum 

September bis Oktober 2023

Allgemeine Mitteilungen der Volkshochschule:

1. 	Anmeldungen sind zuverlässig bis spätestens 8 
Tage vor Kursbeginn an die Stadtverwaltung Stadtstei-
nach schriftlich zu richten. Das Anmeldeformular finden 
Sie unter www.stadtsteinach.de oder können sie per Te-
lefon unter 09225/9578-31 oder 09225/9578-26 sowie 
Email unter vhs@stadtsteinach.de anfordern. Die Kurs-
gebühren sind vor dem ersten Kurstag zu entrichten. 
Die Bezahlung kann ab dem Jahr 2022 ausschließlich 
per SEPA-Mandat oder Überweisung erfolgen. 

2. 	Es wird darauf hingewiesen, dass Anmeldungen 
verbindlich sind und dass bei einem unentschuldigten 
Nichterscheinen die Gebühren zu entrichten sind. 

3. 	Soweit nichts anderes angegeben, findet ein Kurs 
in der Regel statt, wenn die Mindestteilnehmerzahl er-
reicht ist. Bei weniger Teilnehmern ist mit der Leitung 
der Volkshochschule abzusprechen, ob und zu welchen 
Konditionen dieser Kurs durchgeführt werden kann. 

4. 	Erhalten Sie keine Nachricht, findet der Kurs in je-
dem Fall statt. 

5. 	Während des Semesters entsprechen in der Regel 
die Unterrichtstage und die unterrichtsfreien Tage de-
nen der öffentlichen Vollzeitschulen. 

6. 	Für Unfälle und Eigentumsverluste übernimmt die 
Volkshochschule keine Haftung. 

7. 	Die Kurse werden in den Räumen der Friedrich-
Baur-Schule Stadtsteinach, Alte Pressecker Straße 
18 und in der Steinachtalhalle Stadtsteinach, Bad-
straße 4 abgehalten; die Hausordnung der Friedrich-
Baur-Schule sowie der Steinachtalhalle gilt deshalb 
auch für die Veranstaltungen der VHS. 
                                                                            

Programmänderungen bleiben vorbehalten!

Datenschutzrechtlicher Hinweis der 
Stadt Stadtsteinach
Verantwortlich für die Verarbeitung der Daten ist die 
Stadt Stadtsteinach - Volkshochschule, Marktplatz 8, 
95346 Stadtsteinach. Die Daten werden ausschließlich 
für die Anmeldung zu den Kursen der VHS Stadtstei-
nach erhoben. Die Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
ist Art. 6 Abs. 1 Buchst. a) DSGVO. Die von uns erho-
benen Daten werden nur an die jeweilige Kursleitung 
zur Vorbereitung und Durchführung des Kurses und an 
die VHS Kulmbach weitergegeben. Ihre Daten werden 
nach der Erhebung bei der Stadt Stadtsteinach so lan-
ge, unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungs-
frist, gespeichert, wie es für die jeweilige Aufgabener-
füllung erforderlich ist.

Datenschutzbeauftragter der Stadt Stadtsteinach
Rainer Mattern - Telefon: 09225/9578-0
E-Mail: datenschutz@stadtsteinach.de

Junge VHS

Selbstverteidigung für Kinder von 5 bis 9 Jahren

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate näher-
bringen. Den Kindern werden in diesem Lehrgang 
Dehnungen, Beweglichkeit sowie die Grundtechniken 
zur Selbstverteidigung spielerisch beigebracht.                                                                                                                                     
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.   

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 33,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 
Kurs-Nr.: 23HST30040
Termin: 19.09.2023 – 28.09.2023
Kurs-Nr.: 23HST30041
Termin: 10.10.2023 – 19.10.2023
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Selbstverteidigung für Kinder ab 10 Jahren

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate näher-
bringen. Den Kindern werden in diesem Lehrgang 
Dehnungen, Beweglichkeit sowie die Grundtechniken 
zur Selbstverteidigung spielerisch beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 35,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 

Kurs-Nr.: 23HST30044
Termin: 19.09.2023 – 28.09.2023
Kurs-Nr.: 23HST30045
Termin: 10.10.2023 – 19.10.2023 

Kickboxen für Kinder von 5 bis 9 Jahren 

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des Kickboxen 
näherbringen. Den Kindern werden in die-
sem Kurs Dehnungen, Beweglichkeit sowie die 
Grundtechniken im Kickboxen spielerisch beigebracht.                                                                                                          
Es wird einfach Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 33,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 

Kurs-Nr.: 23HST30048
Termin: 19.09.2023 – 28.09.2023
Kurs-Nr.: 23HST30049
Termin: 10.10.2023 – 19.10.2023

Kickboxen für Kinder ab 10 Jahren 

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des Kickboxen näherbrin-
gen. Den Kindern werden in diesem Kurs Dehnungen, 
Beweglichkeit sowie die Grundtechniken im Kickboxen 
spielerisch beigebracht.
Es wird einfach Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 35,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 

Kurs-Nr.: 23HST30052
Termin: 19.09.2023 – 28.09.2023
Kurs-Nr.: 23HST30053
Termin: 10.10.2023 – 19.10.2023
Kurs-Nr.: 23HST30054

Selbstverteidigung und Kampfsport 
für Jugendliche und Erwachsene

Realistische Selbstverteidigung für Erwachsene

In diesem Kurs werden Ihnen die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate /
KRAV MAGA nähergebracht. Den Erwachsenen wer-
den in diesem Kurs Dehnungen, Beweglichkeit sowie 
die Grundtechniken zur Selbstverteidigung beige-
bracht. 
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 40,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 
Kurs-Nr.: 23HST3001
Termin: 19.09.2023 – 28.09.2023		
Kurs-Nr.: 23HST3002
Termin: 10.10.2023 – 19.10.2023

Kickboxen für Erwachsene

Dieser Kurs soll den Teilnehmern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des Kickboxen näher 
bringen. In diesem Kurs wird Dehnungen, Übungen, 
Beweglichkeit sowie die Grundtechniken im Kickboxen 
beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Programm VHS -  September/Oktober
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Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
Gebühr: 40,00 Euro
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 

Kurs-Nr.: 23HST3005
Termin: 19.09.2023 – 28.09.2023
Kurs-Nr.: 23HST3006
Termin: 10.10.2023 – 19.10.2023

Krav Maga für Erwachsene und Jugendliche ab 
12 Jahren

Krav Maga ist ein Selbstverteidigungssystem, das sich 
durch einfache Techniken auszeichnet. Die Zielsetzung 
von diesem Kurs ist, die effektiven und einfachen 
Methoden des Krav Maga´s zu erlernen, um sich 
gegen Gewalt wehren zu können. 
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
Gebühr: 45,00 Euro
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 

Kurs-Nr.: 23HST3009
Termin: 19.09.2023 – 28.09.2023
Kurs-Nr.: 23HST30010
Termin: 10.10.2023 – 19.10.2023

Tanzkurse

Die wichtigsten Tänze - für Anfänger und 
Wiedereinsteiger 

In diesem Tanzkurs erlernen wir die wichtigsten 
Tänze wie Cha-Cha-Cha, Rumba, Discofox, Foxtrott, 
Blues und Langsamer Walzer für die verschiedensten 
Anlässe. Durch das Erlernen der verschiedenen Tänze 
und Tanzchoreografien wird Körper und Gehirn ständig 
trainiert. Zu guter Letzt kommen positive Auswirkungen 
durch soziale Aktivität hinzu. 

Dozent: Manfred Schramm
Gebühr: 50,00 Euro
Ort: Grund- und Mittelschule Stadtsteinach, Aula
5 Nachmittage 
Samstag, jeweils von 15.00 bis 16.30 Uhr

Kurs-Nr.: 23HST3021
Termin: 16.09.2023 – 14.10.2023

Discofox und Discochart – für Anfänger und 
Wiedereinsteiger 

Erlernen Sie mit uns einen der beliebtesten und viel-
fältigsten Tänze - den Discofox, doch das ist selbst-
verständlich nicht alles, bei uns lernen Sie auch ganz 
exklusiv den Discochart - eine aufregende Alternative 
zum Discofox.

Discofox ist der auf Tanzveranstaltungen am 
häufigsten gespielte Tanz. Er macht so rich-
tig Spaß, wenn man einige Figuren beherrscht.                                                                                                                                      
   Das Erlernen der Tanzschritte und Figurenfolgen schult 
außerdem den Gleichgewichts- und Orientierungssinn. 
Lernziel ist körperliche und geistige Fitness. 

Dozent: Manfred Schramm
Gebühr: 45,00 Euro
Ort: Grund- und Mittelschule Stadtsteinach, Aula
5 Nachmittage 
Samstag, jeweils von 16.30 bis 17.30 Uhr

Kurs-Nr.: 23HST3022
Termin: 16.09.2023 – 14.10.2023

Discochart Grundkurs

Discochart gewinnt immer mehr Liebhaber, es ist 
eine moderne Form von Discofox und wenn man 
beide Tänze beherrscht, kann man abwechseln zur 
entsprechenden Musik tanzen. Diese beiden Tänze 
werden auf Tanzveranstaltungen immer noch am 
häufigsten getanzt, deshalb macht es richtig Spaß, 
wenn man einige Figuren gelernt hat. Das Erlernen 
der Tanzschritte und Figurenfolgen schult außerdem 
den Gleichgewichts- und Orientierungssinn. Lernziel 
ist körperliche und geistige Fitness.

Dozent: Manfred Schramm
Gebühr: 45,00 Euro
Ort: Grund- und Mittelschule Stadtsteinach, Aula
5 Nachmittage 
Samstag, jeweils von 17.30 bis 18.30 Uhr

Kurs-Nr.: 23HST3023
Termin: 16.09.2023 – 14.10.2023

Programm VHS -  September/Oktober
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„Die Wüste lebt e.V.“ in Kooperation mit Frankenwaldtheater

Samstag, 30. September 2023
um 20:00 Uhr

Bad As We - eine Hommage an Tom Waits

Hinweis: Begrenzte Plätze! 
Wo: Frankenwaldtheater, Alte Schule - Staffel 2, 
Stadtsteinach 
Veranstalter: Kulturinitiative "Die Wüste lebt e.V." 
in Kooperation mit Frankenwaldtheater
 
Im Rahmen des 3. Kulturherbstes präsentiert die Kultu-
rinitiative "Die Wüste lebt e.V." in Kooperation mit dem 
Frankenwaldtheater Stadtsteinach am Samstag, den 
30. September 2023 um 20 Uhr in der Alten Schule, 
Staffel 2 das Trio "Bad As We". Steffen Winkler (Gi-
tarre), Peter Hohenecker (Gesang) und Fabian Weg-
mann (Klavier) interpretieren in ihrem ganz eigenen Stil 
Kompositionen des amerikanischen Songwriters Tom 
Waits. Mit ihrer Hommage an Tom Waits sind sie auf 
der Suche nach dem, was Rock und Pop im Wesen 
ausmachen: Wahrheit und Gefühl.
Der Tiroler Peter Hohenecker interpretiert dabei Tom 
Waits mit einer rauchigen Stimme, die geradezu ge-
spenstisch an den amerikanischen Musiker erinnert. 

Eine Stimme, die klingt, als habe man sie in einem 
Fass Bourbon getränkt, in einer Räucherkammer auf-
gehängt und danach mehrfach von einem Auto über-
fahren lassen: mal zärtlich flüsternd, mal wild wütend, 
grimmig grummelnd oder schrill schreiend. Steffen 
Winkler an der Slide-Gitarre und Fabian Wegmann 
am Piano, beide bekannt von der "Black Rose Blues 
Band", liefern die emotionsgeladenen Melodien dazu. 
Melodien, „die das Herz in Sicherheit wiegen, während 
die Textzeilen grausame Dinge erzählen, die das Hirn 
erschüttern. Einsamkeit, Verlust und Tod“ wie die Nord-
bayerischen Nachrichten über einen Konzertabend der 
Band auf der Luisenburg schreiben.
 
"Bad As We" geben den sperrigen Songs von Tom 
Waits ein authentisches Gewand, eine Gefühlsheimat 
für die melancholisch-traurigen Balladen und eine war-
me Klangdecke für wunderbare Akkorde. Am Ende des 
Abends werden wir alle selig eingemummelt vor uns 
hinsummen "I hope that I don’t fall in love with you".

Karten gibt es im Vorverkauf bei der Bäckerei Will, 
Marktplatz Stadtsteinach oder direkt beim 
Frankenwaldtheater unter 09225-956333 oder 
frankenwaldtheater@t-online.de.
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Gemeinderat Rugendorf

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom 
Montag, 31. Juli 2023

Photovoltaikanlage auf dem Gebäude des 
Wasserhochbehälters

Zu diesem Punkt ist Herr Dennis Uhlig von der Firma 
Neue Energien Uhlig, Marktrodach, anwesend. Herr 
Uhlig erläutert, dass er 3 Varianten der Belegung ge-
prüft habe. Eine reine Belegung der Ostseite des Da-
ches, eine reine Belegung der Westseite des Daches 
du eine Belegung der Ost- und der Westseite des Da-
ches. Zusätzlich wurde jeweils der Einbau eines Spei-
chers geprüft. Die Anlagen auf der Ost- oder Westseite 
haben eine Leistung von je rund 9 kWp, die Ost-West-
Anlage eine Leistung von 18 kWp. Der Speicher hätte 
eine Kapazität von 11 kWh.

Die Anlage in Ost-Westausrichtung liefert grundsätz-
lich zu viel Strom, da der Verbrauch bei ca. 4.500 bis 
5.000 kWh pro Jahr liegt. Sie könnte aber mit Speicher 
sinnvoll werden. Die Amortisationszeit liegt ohne Spei-
cher bei zwischen 18 und 20 Jahren, mit Speichern bei 
zwischen 16 und über 20 Jahren. Sollte die Bundesre-
gierung ein sogenanntes Mieterstrommodell auflegen, 
bei dem auch andere gemeindliche Gebäude mitver-
sorgt werden könnten, wäre die Angelegenheit noch 
einmal interessanter. 

Herr Uhlig ist der Ansicht, dass die komplette Belegung 
des Daches sinnvoll wäre. Ein Speicher könnte even-
tuell nachgerüstet werden. 

Gemeinderat Martin Weiß spricht sich dafür aus, nur 
die Westseite zu belegen, da die Ostseite wahrschein-
lich weniger Leistung bringen wird als angenommen. 
Ein Speicher würde er in jedem Fall mit einbauen. 
Grundsätzlich wäre es ihm lieber, eine Anlage auf dem 
Kindergarten zu errichten. 

Herr Uhlig erläutert, dass dies noch nicht möglich sei, 
da die Gemeinde den Strom dann an die evangelische 
Kirche verkaufen müsste. Eine Nutzung des Stroms, 
der auf dem Kindergarten erzeugt wird, durch das Haus 
der Jugend ist nicht möglich, da hier zwei verschiedene 
Zähler bestehen. 

Auf die Frage von Herrn Gemeinderat Dr. Heyl, ob die 
Verschattung der Ostseite durch die Leite berücksich-
tigt wurde, erläutert Herr Uhlig, dass dies der Fall ist. 

1. Bürgermeister Theuer schlägt vor, dass man die 
Ostseite ja optional mit ausschreiben könne. 3. Bürger-
meister Schnaubelt warnt davor, da dies vergaberecht-
liche Probleme mit sich bringen könnte. 

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen der Neuen 
Energien Uhlig zur Kenntnis. 

Vor einer Entscheidung, ob und welche Maßnahmen 
ausgeschrieben werden sollen, wird die Verwaltung 
beauftragt, zu prüfen, ob bei der Ausschreibung die 
VHL bzw. VOB beachtet werden muss oder ob frei-
händig vergeben werden kann. Dem Gemeinderat ist 
erneut zu berichten. 

Wasserversorgung Rugendorf;
Erneuerung der Verbundleitung zwischen der 
Veithenquelle und dem Hochbehälter - Freiga-
be der Ausschreibung

Zu diesem Punkt ist Herr Erich Hahn vom Ingenieur-
büro für Bauplanung Kulmbach anwesend. Herr Hahn 
erläutert, dass die Leitung erneuert werden muss, da 
die tatsächliche Lage nicht bekannt sei. Außerdem liegt 
der Querschnitt nur bei ca. 60 mm. Die Tatsache, dass 
das Wasser in der Leitung pulsiert, deutet darauf hin, 
dass es Hoch- und Tiefpunkte gibt. Er schlägt deshalb 
vor, die Leitung zu erneuern. Sie soll eine Nennwei-
te von DN 100 haben und auf dem geplanten Forst-
weg verlaufen. Sie beginnt am Quellsammelschacht 
beim Hochbehälter und läuft zur Pfarrhügel- und zur 
Veithenquelle. Es soll ein Steuer- und ein Stromkabel 
mit verlegt werden. Ein Regelschieber soll vorgesehen 
werden, damit die Leitung komplett mit Wasser befüllt 
ist. 

Die Überdeckung der Leitung soll zwischen mind. 1,50 
m und auf einer Länge von 
100 m 2,50 m betragen. Die Quellsammelschächte 
sind so nicht zulässig und müssen erneuert werden. 
Die Frage sei, ob für jede Quelle ein eigener Quellsam-
melschacht errichtet wird oder ob an der Veithenquelle 
lediglich ein Kontrollschacht eingebaut wird, der nur im 
Schadensfall geöffnet wird. 

Gemeinderat Martin Hohlweg ist der Ansicht, dass ein 
durch eine Tür begehbarer Sammelschacht für die 
Nutzung besser wäre. Man würde hier keinen zweiten 
Mann für die Begehung brauchen. Außerdem spricht er 
sich dafür aus, den Durchmesser der Leitung zu redu-
zieren, so dass ohne den Einbau eines Regelschiebers 
immer Wasser darin steht.

Gemeinderat Weiß ist der Ansicht, dass zuerst die 
Pfarrhügelquelle saniert werden muss und dann die 
Leitung gemacht wird, damit man diese nach der tat-
sächlichen Schüttung dimensionieren kann. Außerdem 
spricht er sich für eine umfassende Information der 
Bürgerschaft aus. 
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1. Bürgermeister Theuer erwidert, dass es eine klare 
Beschlusslage des Gemeinderats gibt, dass zuerst die 
Leitung von den Quellen zum Hochbehälter erneuert 
werden soll. Die Pfarrhügelquelle soll danach saniert 
werden. Man müsse nur sehen, dass es mit unseren 
Vorhaben vorwärts geht. Ansonsten wird es mit einer 
wasserrechtlichen Erlaubnis schwierig.

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen von Erich 
Hahn vom Ingenieurbüro für Bauplanung Kulmbach 
zur geplanten Ausschreibung der Verbundleitung zwi-
schen der Veithenquelle und dem Hochbehälter zur 
Kenntnis. Die Ausschreibung wird freigegeben. Das 
Ing.-Büro für Bauplanung Kulmbach soll noch folgende 
Punkte prüfen:

- Notwendige Dimensionierung der Leitung
- Einbau eines Druckhalteventils anstelle eines 
  elektronischen Schiebers
- Errichtung eines begehbaren Quellsammelschachts   	
  an der Pfarrhügelquelle 
  sowie eines Kontrollschachts bei der Veithenquelle 	
  anstelle eines zweiten Quellsammelschachts

Abstimmungsergebnis:   einstimmig

Kassenwesen;

a) Feststellung der Jahresrechnung für das 	
    Haushaltsjahr 2022

Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2022 wird 
nach örtlicher Prüfung durch den Gemeinderat gemäß 
Art. 102 Abs. 3 GO festgestellt und die Entlastung er-
teilt. 

(Beratung und Beschlussfassung ohne den 1. Bürger-
meister Gerhard Theuer gemäß Art. 49 Abs. 1 der Ge-
meindeordnung - GO).

b) Freigabe zur Vernichtung der Belege für 	
    das Haushaltsjahr 2022

b)	 Der Gemeinderat erteilt die Freigabe zur Ver-
nichtung der Belege für den Verwaltungshaushalt für 
das Haushaltsjahr 2022, da diese digital und revisions-
sicher abgelegt sind. 

(Beratung und Beschlussfassung ohne den 1. Bürger-
meister Gerhard Theuer gemäß Art. 49 Abs. 1 der Ge-
meindeordnung - GO).

Abstimmungsergebnis:  einstimmig

Genehmigung von Haushaltsüber-
schreitungen aus dem Haushaltsjahr 2022

Der Gemeinderat nimmt die über- und außerplanmäßi-
gen Ausgaben des Haushaltsjahres 2022 zur Kenntnis. 
Diese werden genehmigt, da sie unabweisbar waren 
und Deckung gewährleistet ist. 

(Beratung und Beschlussfassung ohne den 1. Bürger-
meister Gerhard Theuer gemäß Art. 49 Abs. 1 der Ge-
meindeordnung - GO).

Abstimmungsergebnis:   einstimmig

Antrag auf Einrichtung eines beratenden 
Bauausschusses durch Matthias Rödel

Nach längerer Diskussion kommt man überein, dass 
es beidseitig Informationsdefizite gibt.

Der Gemeinderat beschließt, dass 1. Bürgermeister 
Theuer künftig bei relevanten Entwicklungen der Ge-
meinde eine Rundmail an alle Gemeinderatsmitglieder 
versendet. Gemeinderat Hermann Dippold, der keine 
E-Mail-Adresse besitzt, wird von Gemeinderatsmitglied 
Brigitte Radtke informiert. Im Gegenzug werden die 
Gemeinderatsmitglieder Wünsche und Anliegen, die 
sie haben bzw. die ihnen aus der Bürgerschaft genannt 
werden, unverzüglich dem 1. Bürgermeister zur Erledi-
gung mitteilen.

Instandsetzung des Forstwegs "Waldleiten-
weg"; Beratung und Beschlussfassung über 
die Beteiligung der Gemeinde Rugendorf

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen der Verwal-
tung zur Kenntnis. Die Gemeinde Rugendorf wird sich 
an der Instandsetzung des Forstweges Waldleitenweg 
mit einem Kostenanteil von rund 5.000 € netto zuzüg-
lich der Kosten für das Herrichten der Böschungen be-
teiligen. Weiterhin wird die Gemeinde als Maßnahmen-
träger auftreten. 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig

Grundstücksverkehr;
Ausbau der B303 zwischen Seibelsdorf und 
Rugendorf
a) Erwerb des Grundstücks Fl.Nr. 1567/1, 
Gemarkung Rugendorf 
b) Erwerb des Grundstücks Fl.Nr. 1560/1, 
Gemarkung Rugendorf

Gemeinderat Rugendorf
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c) Erwerb des Grundstücks Fl.Nr. 396/3, 
Gemarkung Seibelsdorf 

a)	 Die Gemeinde Rugendorf erwirbt unentgeltlich 
von der Bundesrepublik Deutschland -Bundesstraßen-
verwaltung-, vertreten durch das Staatliche Bauamt 
Bayreuth, das Grundstück Fl.Nr. 1560/1, Gemarkung 
Rugendorf, mit einer Größe von 613 m²

b)	 Die Gemeinde Rugendorf erwirbt unentgeltlich 
von der Bundesrepublik Deutschland -Bundesstraßen-
verwaltung-, vertreten durch das Staatliche Bauamt 
Bayreuth, das Grundstück Fl.Nr. 1567/1, Gemarkung 
Rugendorf, mit einer Größe von 2.000 m²

c)	 Die Gemeinde Rugendorf erwirbt unentgeltlich 
das Grundstück Fl.Nr. 396/3, Gemarkung Seibelsdorf, 
mit einer Größe von 110 m².

Abstimmungsverhältnis:   jeweils einstimmig

Anfragen und Bekanntgaben

Windkraft;
Vorgezogene Teilfortschreibung des Regio-
nalplans Oberfranken-Ost

1. Bürgermeister Theuer verliest ein Schreiben des 
Regionalen Planungsverbandes Oberfranken-Ost vom 
14. Juli 2023 in welchem es um die geplante vorge-
zogene Teilfortschreibung des Regionalplans Ober-
franken-Ost zur Thematik Windkraft geht. Der Pla-
nungsverband teilt mit, dass die Kommunen bis zum 
30.09.2023 Projekte, die bereits eine gewisse Planreife 
haben, melden sollen, so dass diese in die vorgezoge-
ne Teilfortschreibung mit einbezogen werden. Die wei-
teren Projekte werden dann in der Gesamtfortschrei-
bung geprüft. 

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis und wird sich in der 
Sitzung im September nochmals damit auseinander-
setzen.

Abgestorbene Eschen im Gemeindegebiet

Gemeinderat Dr. Heyl berichtet, dass im Bereich des 
Lagerplatzes des Steinbruchs Schicker abgestorbene 
Eschen stünden, die seiner Ansicht nach eine Gefahr 
für die auf der Steinbruchstraße vorbeigehende Bevöl-
kerung darstellen. 

Die Verwaltung wird prüfen, ob sich die Eschen im Ei-
gentum der Gemeinde befinden und entsprechende 
Maßnahmen ergreifen.

Gemeinderat Rugendorf Bekanntmachung

Dorferneuerung Rugendorf
Gemeinde Rugendorf, Landkreis Kulmbach

Verwendungsnachweis der Teilnehmer-
gemeinschaft Rugendorf

Das oben genannte Verfahren soll abgeschlossen wer-
den. Der Flurbereinigungsplan steht unanfechtbar fest. 
Die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen sind 
fertig gestellt und abgerechnet. Die Förderung mit öf-
fentlichen Mitteln ist abgeschlossen.

Die Teilnehmergemeinschaft Rugendorf hat am 
30.06.2023 einen Verwendungsnachweis über die Fi-
nanzierung der Ausführungskosten erstellt. 
Er ist in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-
schaft Stadtsteinach, Marktplatz 8, 95346 Stadtstei-
nach, vom 11.09.2023 bis 25.09.2023 ausgelegt und 
kann dort während der Dienststunden eingesehen wer-
den. 

Rugendorf, 10.08.2023

Gerhard Theuer 
Erster Bürgermeister

Sonntag, 17. September 2023	
Second-Hand-Verkauf 
Veranstalter: Kindergartenförderverein Rugendorf
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf
10:00 bis 12:00 Uhr mit Voranmeldung
12:00 Bis 14:00 Uhr ohne Termin

Sonntag, 08. Oktober 2023	
Landtags- und Bezirkstagswahl	
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

Veranstaltungskalender 
September/Oktober 2023
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Fitness-Gymnastik der SG Rugendorf mit 
Judith Hofstetter

Treffpunkt: 
jeden Mittwoch um 19:00 Uhr am Haus der Jugend

Bei passendem Wetter findet unser Training im Außen-
bereich statt oder wir gehen walken.

Neue Teilnehmerinnen sind in unserer Gruppe immer 
herzlich willkommen!

Vorher einfach kurz bei mir (an)melden:   09223/945669

Eure 
Judith Hofstetter 

Bewegung - Fitness Gemeinde Rugendorf

Gymnastikgruppe "50 Plus" mit 
Hanne Roth

Hier die geplanten Termine für den  Monat 
Oktober 20 23:
(Kursbeginn neuer Kurs  =  Mittwoch 4.10.23 - ab 18 Uhr)

4.10.23
Aufwärmen : Leichte Aerobicschritte
Wirbelsäulen-Gymnastik ohne Handgeräte
Entspannung: Massage mit dem Igelball
11.10.23
Aufwärmen:  Leichte Aerobicschritte
Stabilisierung und Kräftigung des Bewegungsapparates
Entspannung: Stretching
18.10.23
Aufwärmen: Leichte Aerobicschritte
Wirbelsäulen-Gymnastik mit Kurzhandeln
Entspannung:  Progressive Muskelentspannung
25.10.23
Aufwärmen: Leichte Aerobicschritte
Bauch, Beine, Po
Entspannung: Stretching
Wir freuen uns natürlich auch über neue Kurs-Teilnehmer !

Mitzubringen sind bequeme Sportkleidung, Gymnastik-
matte und Handtuch, ggf. ein Getränk und Spaß an der 
Bewegung mit einer netten Gruppe.

Eure Übungsleiterin
Hanne Roth

Ich wünsche mir, dass wir uns dann 
alle gesund wiedersehen !

Pflücken erlaubt !

In der Gemeinde Rugendorf laden Obstbäume auf öf-
fentliche Flächen zum Ernten ein. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte bei der Gemeinde Rugendorf unter 
der Tel.Nr. 09223 / 225 an. 
Durch die Ernteaktion soll erreicht werden, dass weni-
ger Obst verschwendet wird.
Geerntet werden darf allerdings nur für den Eigenbe-
darf. Ernten für den gewerbs-mäßigen Handel ist nicht 
erlaubt.

Wir bitten jedoch die Selbstpflücker*innen, sich an 
einige Verhaltensregeln halten: 

•	 Ernten Sie nur reifes Obst. Dieses fällt Ihnen beim 
Ernten quasi in die Hände. Oder sammeln Sie Fallobst 
auf, auch dieses ist reif.
•	 Achten Sie das Eigentum anderer und gehen Sie 
sorgsam mit den Obstbäumen um. Beim Anstellen von 
Leitern achten Sie bitte darauf, den Baum nicht zu be-
schädigen !
•	 Ernten Sie nur so viel Obst, wie Sie selber verwer-
ten können. Die nächsten Selbstpflücker*innen werden 
es Ihnen danken.
•	 Es wird gebeten Vorsicht walten zu lassen. Achten 
Sie beim Betreten der Obstflächen auf Bodenuneben-
heiten, herumliegende Äste oder andere Gefahrenstel-
len. Prüfen Sie auch den Baum selbst z.B. auf morsche 
Äste, die abbrechen könnten, oder Insekten wie Wes-
pen.

Ziel ist es, einen wichtigen Beitrag gegen Lebensmit-
telverschwendung und für den Erhalt der Obstbäume 
zu leisten.

Ihre Gemeinde Rugendorf

Geräucherte Forellen (so lange Vorrat reicht!)
Sept. Termine: Fr./Sa.  8./9. Sept. und 29./30.9.2023

Obendorfer- Edel Pils (so lange Vorrat reicht!)
20 x 0,5  l  13,49 €  + Pfand  3,10 €  - (1,0  l  1,35 €)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
S. Dippold - 09223 - 1340

Feldbucher Getränkescheune
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Verkauf
10 Uhr bis 12 Uhr → mit Termin 

12 Uhr bis 14 Uhr → ohne Termin 

  20 % vom Verkauf + 
1,00 € Bearbeitungsgebühr 
gehen an die Kinder des 

Kinderhauses Regenbogen 
in Rugendorf 

 

 

Terminvergabe 
ab 07.09. bis 14.09.2024  

unter 0173-8176124 
(auch via WhatsApp) 

Sonntag 
17. Sep. 

2023 

Wir bitten um Verständnis – auch im Interesse unserer Verkäufer! 
          Aus Platzgründen und um Diebstahl zu vermeiden:  

                      

Bitte keine selbst mitgebrachte 
„Kinder-Wechselkleidung“ mit 
in die Verkaufsräume nehmen. 

Kein Einlass mit 
Kinderwagen 
oder Buggy 

KIGA-Förderverein & Elternbeirat Rugendorf 
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Anzeigenschluss Oktober - Ausgabe: 22. September 2023
Denken Sie rechtzeitig an Ihre Werbebotschaft oder Ihr Stellenangebot!

info@creativ-AG.de  .  www.creativ-AG.de
Tel. 0 92 29 / 973 45 90 . Fax 973 45 91

®

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

– 
– alle Behördengänge, Trauerdruck
– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09252/6677

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de


